
 

 

 

 

 

 
Wahlbezirk St. Albertus 

1) Elisabeth Bender 

 
2) Christina Bender 
 
 
 
 

3) Christian Stallmann 
 
 
 
 
 
 
4) Alexander Ginschel 
 
 
 
 
 
 
5) Thomas Otto 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlbezirk St. Bonifatius 
1) Martin Schindler 
 
 
 
 
 
 

Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahl zum Pfarreirat  

am 14. und 15. März 2026 

Ich bin 52, verheiratet, habe 4 Kinder, bin studierte Ökonomin und arbeite als 
Beraterin für Spendenbuchhaltung. Im Gemeinderat will ich mich dafür einsetzen, 
dass die Sorgen Wünsche der Menschen gehört werden, und wir als Gemeinde 
wachsen und zusammenwachsen. 

Ich bin 47 Jahre alt, Diplom-Theologe und Bestatter. Die neugegründete Pfarrei 
St. Bonifatius soll vielen unterschiedlichen Menschen und Gruppen eine Heimat 
werden. Besonderer Einsatz für die Bedürfnisse der "Albertiner", also der 
ehemaligen Pfarrgemeinde St. Albertus einsetzen. Wichtig; gemeinsame Feiern 
unseres Glaubens im Gottesdienst. 

Ich bin bald 22 Jahre alt, studiere seit 5 Semestern in Gießen und bin seit Juni 
letzten Jahres im Jugendbibelkreis ,,Jung und Katholisch" aktives Mitglied. Ich 
würde gerne im nächsten Semester hier in der polnischen Gemeinde auch als 
Lektor tätig sein. In der Gemeinde würde ich mich gerne als Mitglied im Pfarreirat 
aktiv in die Gestaltung des Gemeindelebens einbringen. 

Ich bin 61 Jahre alt, von Beruf Richter am Amtsgericht. In St. Albertus war ich bis 
zuletzt Mitglied des Verwaltungsrats. Aktiv Suppenküche/Bücherei.Anliegen; dass 
die Interessen der bisherigen Pfarrei Sankt Albertus in der neuen Großpfarrei 
zukünftig stärker berücksichtigt werden. Wichtig ist mir eine Beteiligung an der 
Entscheidung über die künftige Nutzung des Kirchengebäudes St. Albertus. 

Mein Name ist Martin Schindler, 64 Jahre alt verheiratet und habe einen fast 
erwachsenen Sohn. Ich bin seit meiner Jugend in St Bonifatius aktiv. Im 
Pfarrgemeinderat, Verwaltungsrat, Ortsausschuss und Festausschuss. 
Außerdem bin ich im Wirtschaftsbeirat des SKF und der Vertreterversammlung 
der Caritas tätig. Gerne möchte ich meine Erfahrung im Pfarreirat einbringen und 
das Gemeindeleben der neuen Gesamtpfarrei mitgestalten. 

Ich bin 23 Jahre alt und studiere aktuell Psychologie. Ich möchte mich besonders 
für Kinder, Jugendliche und deren Gruppen in der Gemeinde einsetzen. 



2) Seyi Vanvanhossou 
 
 
 
 
 
 
3) Nicole Gerlach 
  
 
 
 

4) Sr. Monika Heuser 
 
 
 
 

5) Sabina Benoit 
 
  
 
 
 
 

 
Wahlbezirk St. Thomas Morus 

1) Andreas Bender 
  
 
 
 
 
 

2) Birgitta Meinhardt 
 
 
 
 
 
 
 
3) Birgit Brandt 
 
 
 
 
 
 

Ich bin Dr. Seyi Vanvanhossou. Ich bin 32 Jahre alt. Ich bin wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Uni Gießen. Motivation: Ich möchte mich für eine Kirche 
einsetzen, die alle Menschen verbindet und ihnen nahe steht. 

In Bonifatius schlägt mein Herz besonders für die Kirchenmusik. Ich singe im 
Bonifatius-Chor und wirke im Redaktionsteam des MITEINANDER mit. Beruflich 
bin ich im Finanzbereich eines IT Unternehmens tätig. Mein Wunsch für unsere 
Pfarrei ist, dass jeder darin seinen Platz erkennen und wahrnehmen kann. 
Sichtbar und unsichtbar. Gerne würde ich daran mit gestalten.  

Ich bin seit 52 Jahren in der Kongregation der Schwestern vom Göttlichen 
Erlöser. Mit meinen Erfahrungen und spiritueller Überzeugung möchte ich dazu 
beitragen am Start der neuen Pfarrei mitzuarbeiten. Es liegt mir am Herzen eine 
freundliche und respektvolle Atmosphäre unseres Glaubens gegenüber 
Christen und Nichtchristen zu vermitteln. 

49 Jahre alt, Geschäftsf. des SkF e.V. Gi., seit über 35 Jahren aktives Mitglied 
von St. Bonifatius. Kirche = Ort von Gemeinschaft, Verantwortung und gelebter 
Nächstenliebe. Mit meiner Erfahrung aus sozialer Arbeit und Leitung möchte ich 
mich engagiert in den neuen Pfarreirat einbringen. Motivation; Pfarrei 
mitzugestalten, Menschen verbinden und Kirche zukunftsfähig zu entwickeln. 

Mein Name ist Birgit Brand und ich möchte St. Thomas Morus eine Stimme 
geben. Gerne würde ich mich an den aktuellen Entscheidungsprozessen 
beteiligen. Ich möchte dazu beitragen, dass KIRCHE nach außen sichtbar 
bleibt. 

Andreas Bender: Geb. 20.09.1969  56 Jahre Beruf: Kundenberater im 
Hausnotruf bei den Johanniter. Meine Schwerpunkte für die Mitarbeit in dem 
Neuen Pfarreirat sind Ökumene, Liturgie, Feste und Feiern. 

Dr. Birgitta Meinhardt: Geb. 30.07.1966, 59 Jahre Beruf: Museumsmitarbeiterin, 
Dozentin Erwachsenenbildung (Geschichte und Theologie). Schwerpunkte: Bei 
einer Mitarbeit im Pfarreirat sind mir die Ökumene und der Dialog mit den 
anderen Religionen wichtig. Ein Anliegen ist mir auch Integration und Inklusion 
der einzelnen Gruppen in der neuen Groß-Pfarrei. 



 
Wahlbezirk Maria Frieden 

1) Sebastian Jaksch 
 
 
 
 
 
 
 
 
2) Astrid Weiser 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlbezirk Italienische Gemeinde 
1) Ursula Jahnz-Buess   
 
 
 
 
 
 
 

 
Wahlbezirk Kroatische Gemeinde 

1) Josip Blažević 
 
 
 
 
 
 
 
2) Mario Blažević 
 
 
 
 
 
 
 
3) Pero Karaula 
 
 
 
 
 
 
 

Kandidatin für die Wahl zum Pfarreirat. Ich arbeite als Disponentin, ich war 
PGR Vorsitzende in Maria Frieden und habe in verschiedenen Gremien 
mitgearbeitet. Ich möchte am Aufbau unserer neuen Gemeinde mitgestalten. 

Ich bin 1941 in Basel geboren und bin schweizerische / deutsche 
Doppelbürgerin. Nach 4 Jahren in Florenz lebe ich seit 1965 in Hessen. 
Zivilstand: verwitwet. Beruf: Rentnerin. Seit min. 2010 engagiere ich mich für 
die italienisch-sprachige Gemeinde Bad Vilbel / Wetterau. Ich wurde damals zur 
Vorsitzenden des Gemeinderates gewählt und für weitere Amtszeiten bestätigt. 
Ich mache das nicht zum Spaß, sondern aus Verantwortung für die Italienisch-
Sprachigen. 

Ich heiße Sebastian Jaksch, bin Informatiker und komme aus Heuchelheim. Ich 
kandidiere, weil ich gerne an einer neuen, vielfältigen und zukunftsfähigen 
Gesamtpfarrei mitgestalten möchte und meine Erfahrungen aus der bisherigen 
Arbeit in den Gremien von Maria Frieden dabei einbringen kann. 

  

Geboren 1973. Beruf: Einkaufsleiter. Seit über 30 Jahren aktives Mitglied im 
Pfarrgemeinderat der Kroatischen Gemeinde Gießen, würde ich meine Dienste 
gerne auch weiterhin in der Bonifatiusgemeinde fortführen. 

Dipl.-Finanzwirt. 44 Jahre alt und seit dem 16. Lebensjahr aktiv im bisherigen 
PGR der Kroatischen Katholischen Gemeinde. Ich möchte mich in dieser Zeit 
der Veränderung in dem neuen Gremium unserer neuen Pfarrei aktiv 
engagieren. Besonders möchte ich mich für die Anliegen von Katholiken mit 
einer anderen Muttersprache einsetzen und deren Fürsprecher sein. 

Geboren 1972, gelernter Groß-und Ausenhandelskaufmann. Ich möchte mich 
aktiv für die neu gegründete Pfarrei einsetzen und für alle Katholiken in unserer 
neuen Gemeinde einbringen. 



4) Mato Blažević 
 
 

5) Mirijam Blažević 
 
 
 
 
 
 
 
6) Ana Perak 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlbezirk Polnische Gemeinde 
1) Zdzislaw Ormian 
 
 
 
 
 

2) Zofia de Rooij 
 
 
 
 
 
 
3) Marius Rykiert 
 
 
 
 
 
 

 
 

Geboren 1970- Maschinenbau-Techniker. Das größte, dass man einer 
zugehörigen Gemeinde zurückgeben kann, ist für die Gemeinde da zu sein. 
Mit demselben Enthusiasmus und Engagement, wie in den letzten 30 Jahren 
im PGR der kroatischen Gemeinde, möchte ich nun die neugegründete 
Pfarrei St. Bonifatius Gießen unterstützen. 

 

Beruf: Assistenz der Geschäftsführung. Ich möchte im Pfarrgemeinderat die 
Anliegen und Interessen der polnischen Gemeinde repräsentieren 

Beruf: Selbständig. Ich möchte im Pfarrgemeinderat die Anliegen und 
Interessen der polnischen Gemeinde repräsentieren 

Beruf: Dipl. Ing. Selbständig. Ich möchte im Pfarrgemeinderat die Anliegen 
und Interessen der polnischen Gemeinde repräsentieren 

 

Geboren 1997 in Gießen. Beruf: Projektmanagerin, deutscher 
Fachverlag/Mediengruppe in FFM. Ich kandidiere für den Pfarreirat, weil ich 
mich neben meinem Beruf sozial engagieren und aktiv Verantwortung für 
unsere Gemeinschaft übernehmen möchte. Dabei ist es mir ein besonderes 
Anliegen, meine kroatischen Wurzeln einzubringen, Brücken zu bauen und 
das kirchliche Miteinander lebendig mitzugestalten. 

 

Geboren in 1990, beruflich bin ich in der Leitung soziale Betreuung in der 
Tagespflege. Ich kandidiere, da ich mit meinem Engagement das 
gemeinsame Leben in unserer Gemeinde und die lebendigen Gemeinschaft 
bereichern möchte. 


